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1. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung: Sicherheit in Karlsruhe 
1.1. Vortrag des Polizeipräsidiums Karlsruhe zum Thema "Kriminalitätsentwicklung in 

Karlsruhe"  
  
Beschluss:  
Kenntnisnahme 
 
Abstimmungsergebnis: 
Keine Abstimmung 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und verweist auf die rechtzeitig 
zugegangene Einladung und die Nachträge zur Tagesordnung. Er verweist darauf, dass es sich 
heute um die vertiefte Sitzung zum Thema Sicherheit handele. Er begrüßt herzlich die Polizeiprä-
sidentin Caren Denner, Herrn Prof. Hermann von der Universität Heidelberg sowie Herrn Sänger 
und Herrn Gaupp von der EnBW. Anschließend ruft er Tagesordnungspunkt 1 zur Behandlung 
auf.  
 
Polizeipräsidentin Denner bedankt sich für die Einladung zur Sitzung. Voraus schickt sie, dass 
sich die vorgestellten Zahlen auf den Zeitraum bis September beziehen würden. Einführend be-
richtet sie, dass sich die Straftaten insgesamt um 4,3 Prozent verringert hätten und die Aufklä-
rungsquote um 3,6 Prozent gesteigert werden konnte. Jedoch bei der Internetkriminalität und 
dem Warenbetrug sei ein enormer Anstieg von 166 Prozent zu verzeichnen. Allgemein sei der 
Trend zu erkennen, dass sich die Straftaten ins Internet verlagern würden. Eine Zunahme sei 
auch bei den Leistungserschleichungen, zu denen auch das Schwarzfahren zähle, zu verzeichnen. 
Schwerpunkt bei den Rückgängen bilden die Rauschgiftdelikte und die ausländerrechtlichen Ver-
stöße. Dabei handele es sich um einen Fünfjahrestiefststand. Auch die Diebstahlsdelikte seinen 
rückläufig. Die Zahl der vollendeten Delikte beim sogenannten Enkeltrick sei ebenfalls rückläufig 
jedoch stehen dieser eine große Anzahl an Versuchen gegenüber. Hierzu verweist sie auch auf 
die geleistete Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit. Ein Anstieg sei leider bei der Gewaltkrimi-
nalität und den Körperverletzungsdelikten zu verzeichnen. Die Fälle der häuslichen Gewalt seien 
nicht angestiegen. Die Anzahl der KfZ-Aufbrüche sowie der Fahrraddiebstähle sei ebenfalls ange-
stiegen. Aufgrund der Randale in Stuttgart und Frankfurt anfangs des Sommers wurde in Karlsru-
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he die Besondere Aufbauorganisation (BAO) City/Konzeption Sichere Innenstadt gegründet. Das 
frühzeitige Eingreifen mit vielen Polizeikräften sowie der Einsatz der Präventionsstreifen sei gut 
aufgenommen worden und auf die Nutzerinnen und Nutzer des Schlossgartens konnte einge-
wirkt werden, diesen zu verlassen. Auch seien keine besonderen gruppendynamischen Ausfaller-
scheinungen zu verzeichnen gewesen. Insgesamt sei eine große Akzeptanz für diese Maßnahme 
festgestellt worden. Als Fazit konnte festgestellt werden, dass es gut war, früh mit diesen Maß-
nahmen zu beginnen.   
 
 
Polizeipräsidentin Denner teilt auf Nachfrage von Stadtrat Marvi (SPD) mit, dass am Europaplatz 
immer wieder Präsenz gezeigt werde, es handele sich jedoch um keinen exorbitant herausste-
chenden Platz, der eine Überwachung nach dem Polizeigesetz rechtfertige. Auf Nachfrage von 
Stadträtin Mayer (GRÜNE) berichtet sie, dass insgesamt ein Trend zum Rückgang von Straftaten 
zu verzeichnen sei, sich die unterschiedlichen Deliktsfelder jedoch stark unterscheiden und Ver-
lagerungen stattfinden. Auf Nachfrage von Stadtrat Kalmbach (FW|FÜR) zum Städtevergleich 
erläutert sie, dass auch die entsprechenden Lagen betrachtet werden müssen, und welche Vo-
raussetzungen in den jeweiligen Städten vorliegen. Schon Karlsruhe unterscheide sich da sehr 
stark von Stuttgart. Sie bestätigt auf Nachfrage von Stadtrat Schnell (AfD), dass die statistische 
Zuordnung der Straftaten gleichgeblieben sei.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Polizeipräsidentin Denner für Ihren Vortrag. Er fasst zusam-
men, dass sich an der Konzentration von Straftaten auf bestimmten Plätzen keine Veränderun-
gen ergeben hätte, die eine Neubewertung möglicher Videoüberwachung notwendig machen 
würde, was Polizeipräsidentin Denner betätigt. Er schließt, nachdem keine weiteren Wortmel-
dungen vorliegen, diesen Tagesordnungspunkt.  
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